
 

 

An alle Mitglieder der 
Mitarbeitervertretungen in der EKHN 

 

Liebe Mitarbeitervertreterinnen und Mitarbeitervertreter, 

ein zweites Pandemiejahr hat zu erheblichen Belastungen für uns alle geführt. In einigen Arbeitsbereichen 
mussten wir uns immer wieder und teilweise sehr kurzfristig auf sich ändernde gesetzliche Rahmenbedingungen 
einstellen.  Und jetzt die vierte Krankheitswelle mit dramatischen Zahlen und einer Zuspitzung gesellschaftlicher 
Auseinandersetzungen. Neben diesen Rahmenbedingungen treten „normale” Anforderungen, die Sie zu meistern 
hatten, fast in den Hintergrund. In vielen Fällen haben Sie sich für Kolleginnen und Kollegen eingesetzt, haben an 
Einstellungs- und anderen Mitbestimmungsvorgängen mitgearbeitet. Sie haben einen wichtigen Beitrag geleistet, 
an der Gestaltung der Dienstverhältnisse und der Fürsorge für einzelne Mitarbeitenden, wie es die Präambel 
unseres MAVG vorsieht.  

Dafür ein herzliches Dankeschön an Sie alle! 

Für die bevorstehende Advents- und Weihnachtszeit wünsche ich Ihnen und Ihren Familien Zeit für Ruhe und 
Besinnung und grüße Sie mit einem Gedicht von Joachim Ringelnatz: 

Weihnachten 
Liebeläutend zieht durch Kerzenhelle, 
Mild, wie Wälderduft, die Weihnachtszeit, 
Und ein schlichtes Glück streut auf die Schwelle 
Schöne Blumen der Vergangenheit. 
 
Hand schmiegt sich an Hand im engen Kreise, 
Und das alte Lied von Gott und Christ 
Bebt durch Seelen und verkündet leise, 
Dass die kleinste Welt die größte ist. 

 

Bleiben Sie behütet! 

Ihr 
 
 
 

 
Heinz Thomas Striegler  

   


